
Schwanger vor Ref beginn
Beitrag von „Susannea“ vom 16. Juli 2018 23:11

Zitat von lamaison2

Es gibt doch Mutterschutzbestimmungen. Bei uns haben die meisten Schwangeren
erstmal bis zur 20. Woche Berufsverbot, weil sie keine Ringelröteln hatten und man nur
gegen die normalen Röteln impfen kann. Aber in diesem Fall ist es natürlich anders und
wirklich speziell, weil sie ja erst kurz vor dem Mutterschutz anfängt. Vielleicht bleibt ihr
aber so die gewünschte Stelle erhalten und sie bekommt das Elterngeld.

Ich glaube, du bringst hier sehr viel durcheinander und hast nicht wirklich Ahnung von dem
Ganzen.

1. ja es gibt Mutterschutzrichtlinien, die erst gelten, wenn sie es mitgeteilt hat
2. Sie MUSS eine Schwangerschaft nicht mitteilen und kann gar im 9. Monat schwanger noch
sagen, dass sie nicht schwanger ist, wenn sie vom AG gefragt wird.
3. Elterngeld erhält sie immer und die Höhe hat nichts damit zu tun ob und welche Stelle sie da
aktuell hat, sondern
4. nur mit dem Durchschnittsverdienst der letzten 12 Monate vor er Geburt (oder dem
Mutterschutz, je nachdem ob verbeamtet oder nicht).

Ich würde mich bewerben und abwarten was kommt und erst wenn ich die Ernennungsurkunde
in der Hand habe etwas von der Schwangerschaft sagen, denn ich habe schon Pferde kotzen
sehen.

1https://www.lehrerforen.de/thread/47150-schwanger-vor-ref-beginn/?postID=445476#post445476

https://www.lehrerforen.de/thread/47150-schwanger-vor-ref-beginn/?postID=445474#post445474
https://www.lehrerforen.de/thread/47150-schwanger-vor-ref-beginn/?postID=445476#post445476

